
Unterricht 

 

Im Berufsvorbereitungsjahr mit dem Schwerpunkt 

Sprache stehen die Sprachförderung und die För-

derung der beruflichen und gesellschaftlichen 

Integration im Zentrum des Unterrichtes. 

 

Unterrichtsfächer Gesamtstundenzahl:  

28 Stunden pro Woche, davon: 

▪ 18 Stunden Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 

▪ 10 Stunden Berufliche und Gesellschaftliche 

Bildung (BuGB) 

▪ Der Unterricht zum Spracherwerb wird an 

dem individuellen Bedarf der Schülerinnen 

und Schüler ausgerichtet.  

▪ Die Klassen werden auf unterschiedlichem 

Sprachniveau unterrichtet. 

▪ Die Zuordnung zu den gebildeten Klassen 

wird kontinuierlich überprüft und die Schüle-

rinnen und Schüler werden ggf. neu zugeord-

net. 

▪ Die Schülerinnen und Schüler erhalten im 

fachpraktischen Unterricht Einblicke in ver-

schiedene Berufsfelder. Dieser Unterricht fin-

det in den Küchen, Werkstätten und Demo-

räumen statt.  

▪ Es findet Sportunterricht statt. 

▪ Nach Rücksprache mit der Schulleitung kön-

nen Praktika als Orientierung und Einführung 

in die Berufs- und Arbeitswelt absolviert wer-

den. 

▪ Der Unterricht erfolgt führt nicht zur Berufs-

reife. 

▪ Das BVJ-Sprache ist ein einjähriger Bildungs-

gang, der unter bestimmten Voraussetzungen 

wiederholt werden kann.  

Ziel 

 

Ziel des Bildungsgangs ist es, Schülerinnen und 

Schüler auf den Eintritt in eine Ausbildung oder 

auf den Erwerb eines ersten allgemeinbildenden 

Schulabschlusses an berufsbildenden Schulen 

(u.a. das BVJ mit dem Erwerb der Berufsreife) 

vorzubereiten.  

 

Im Vordergrund steht die Förderung und der    

Erwerb von Deutschkenntnissen auf dem Niveau 

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-

rahmens für Sprachen (GER) sowie die Vermitt-

lung von beruflicher und gesellschaftlicher 

Grundbildung mit dem Ziel, den Schülerinnen 

und Schülern Anschlussperspektiven und schuli-

sche Abschlüsse zu eröffnen. 

 

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und 

Schüler,  

▪ die im Schulbezirk schulpflichtig und neu zu-

gewandert sind (i. d. R. Geflüchtete), 

▪ mit einem Alter zwischen 16 und 18 Jahren, 

▪ die der besonderen Sprachförderung bedür-

fen,  

▪ die nach der 9. Klasse die allgemeinbildenden 

Schulen verlassen. 

Die Aufnahme erfolgt ganzjährig und richtet sich 

nach dem Zeitpunkt der Zuweisung zur Gemein-

de. 

 

Zum Ende des Schuljahres und beim Verlassen 

der Schule erhalten die Schülerinnen und Schüler 

ein Zertifikat mit einer Information zum Leis-

tungsstand. Die Bewertung der sprachlichen 

Kompetenz basiert auf dem Europäischen Refe-

renzrahmen A1, A2 bzw. B1. Das Zertifikat enthält 

einen Vermerk zur weiteren Schulpflicht, zu den 

Fehlzeiten und eine Schullaufbahnempfehlung für 

den Besuch eines weiteren Bildungsganges.  
 

Zusammengefasst 

 

✓  Unterricht zum Spracherwerb 

   

✓  Das Fach Deutsch als Zweitsprache 

(DaZ) umfasst das Förderspektrum 

von der Alphabetisierung bis zur 

Niveaustufe B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmen (GER) 

in Deutsch. 

   

✓  Vorbereitung für eine Ausbildung 

oder den Erwerb eines ersten allge-

meinbildenden Schulabschlusses an 

berufsbildenden Schulen. 

✓  Fachpraktischer Unterricht in den 

Küchen, Werkstätten und Demoräu-

men der Schule. 

   

✓  Sportunterricht 

   

✓  Sozialpädagogische Begleitung 

durch die Schulsozialarbeit. 

   

✓  Berufsorientierungsangebote 

u.a. durch den Jobfux. 

   

✓  Integration in die Berufs- und        

Arbeitswelt. 

   

✓  Zertifikat über das erworbene 

Sprachniveau in Deutsch und 

eine Dokumentation des Lernfort-

schritts im Fach Berufliche und Ge-

sellschaftliche Bildung. 
. 
 
 

BVJ-Sprache – Stand September 2025 



Weitere Informationen 
 
Beratungsgespräche sind nach telefonischer 
Terminabsprache möglich. 
 
Der jährliche Informationsabend findet am 
ersten Donnerstag nach der Ausgabe der 
Halbjahreszeugnisse, 17:00 - 19:00 Uhr, statt. 
 
 
 
Schulsozialarbeit 
 

 

Kontakt zur Schulsozialarbeit 

Raum: 421 

Telefon: 02742 933 739 

E-Mail: schulsozialarbeit@bbs-wissen.de 

 
 
Anmeldung 
 
Die Anmeldung kann jederzeit erfolgen. 
 
 
Kontakt 
 
BERUFSBILDENDE SCHULE WISSEN 
Hachenburger Str. 47 
57537 Wissen 
 
Telefon:  02742 9337-0 
Fax:       02742 9337-37 
E-Mail:         sekretariat@bbs-wissen.de 
Internet: www.bbs-wissen.de 
 
 

Bildungsgänge der  
Berufsbildenden Schule Wissen 

 

 

• BERUFSSCHULE duale Ausbildung 

Wirtschaft | Verwaltung | Logistik |  

Hauswirtschaft | Gesundheit 

 

• BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 

Metall/Holz/Kunststoff 

Hauswirtschaft/Sozialpflege 

Integrativ (Schüler mit erhöhtem Förderbedarf) 

Inklusion (Schüler mit ganzheitlichem Förderbedarf) 

Sprache (für neu zugewanderte Jugendliche) 
 

• BERUFSFACHSCHULE I 

Wirtschaft und Verwaltung 

Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen 

Gesundheit und Pflege 

Gewerbe und Technik (Holztechnik) 

 

• BERUFSFACHSCHULE II  

Wirtschaft und Verwaltung 

Hauswirtschaft/Sozialwesen und Gesundheit/Pflege 

 

• HÖHERE BERUFSFACHSCHULE 

Wirtschaft 

Sozialassistenz 

 

• BERUFLICHES GYMNASIUM WIRTSCHAFT  

 

• FACHSCHULE ALTENPFLEGE 

Berufsfachschule Pflege (vorher FS Altenpflege) 

Altenpflegehilfe (1-jährig) 

 

• FACHSCHULE SOZIALWESEN 

Sozialpädagogik (Erzieher; Voll- u. Teilzeit) 

Heilerziehungspflege (Teilzeit) 

 

• FACHSCHULE WIRTSCHAFT (Teilzeit) 

Betriebsfachwirt (2-jährig)  

Betriebswirt (4-jährig) 
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für neu zugewanderte 
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